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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 
DES MARKTES WIESENTTAL 

Rathaus Muggendorf Forchheimer Str. 8 

Telefon 0 91 96 / 92 99-0 
Telefax 0 91 96 / 92 99-29 
E-Mail rathaus@wiesenttal.de 
Internet www.wiesenttal.de 

Sprechzeiten: 

Montag bis Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr 
Dienstag 14.00 bis 16.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 bis 18.30 Uhr 

und nach Vereinbarung 

Sprechzeiten des Bürgermeisters 

Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr 
und Dienstag und Donnerstag nach Vereinbarung 

–––––––––– 

Touristinformation Muggendorf 

Telefon 0 91 96 / 19 4 33 
Telefax 0 91 96 / 92 99-30 
E-Mail info@wiesenttal.de 
Internet www.wiesenttal.de 

Öffnungszeiten: 

Montag bis Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr und 
 14.00 bis 17.00 Uhr 
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr 

–––––––––– 

Beratung in Rentenangelegenheiten 

Der nächste gemeinsame Sprechtag der Landesversicherungs-
anstalt Oberfranken und Mittelfranken und der Bundesversi-
cherungsanstalt für Angestellte findet am Mittwoch, 13.05.09 
wieder im Rathaus in Ebermannstadt von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
und von 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr statt.  

Hier kann sich jeder Versicherte individuell und umfassend 
über seine Rentenansprüche informieren.  

Eine Beratung ist nur nach vorheriger telefonischer Terminab-
sprache unter Tel. 09194/506-0 möglich. 

__________ 

Informationsstand in Sachen Kleinkläranlagen und 
Abwasserentsorgung 

Die Vermessung aller Kanäle ist abgeschlossen. Die Erstellung 
des Kanalkatasters ist im Gange. Die einzelnen Ergebnisse des 
Spülvorgangs und der Kamerabefahrung werden nun eingearbei-
tet und anschließend ausgewertet. Diese Schadensklassifizierung 
mit Festlegung der Schadenssumme wird dann den Eurobetrag 
für die Satzung als Ergebnis zur Folge haben. Mit der Ausarbei-
tung der Satzung wird zur Zeit begonnen. Gespräche mit Herrn 
Minks vom Landratsamt Forchheim wurden bereits geführt. 

Die Baufreigaben für folgende Ortsteile sind bereits erteilt: 
Rauhenberg, Albertshof, Doos, Kuchenmühle, Engelhardsberg, 
Schottersmühle, Trainmeusel, Wartleiten, Wohlmannsgesees, 
Draisendorf. 

Die Baufreigaben für folgende Ortsteile sind in Kürze zu er-
warten: Oberfellendorf, Störnhof, Voigendorf, Gößmannsberg, 
Bäreneck, Birkenreuth. 

Die Sickertests in Oberfellendorf, Voigendorf und Störnhof 
sind erfolgt. Für den Ortsteil Wüstenstein werden zur Zeit die 
Kostenvergleichsberechnungen gefertigt. Eine Entscheidung 
wird im Sommer 2009 erfolgen. 

Ende April sind für Montag, 27.04. und Dienstag, 28.04.2009 
in den Orten Wohlmannsgesees und Engelhardsberg Informati-
onsveranstaltungen für alle Betroffenen in Sachen Kleinkläran-
lagen geplant. 

Über den Zeitraum für die Erstellung des Gutachtens und die 
Ausführung der Bauarbeiten liegen uns zur Zeit noch keine 
exakten Kenntnisse vor. Das Zeitfenster muss noch endgültig 
festgelegt werden. 

Ihr Bürgermeister Helmut Taut 

–––––––––– 

Vermieterversammlung 
Herzliche Einladung ergeht an alle Vermieter/innen zur Ver-
mieterversammlung am 29. April um 19.30 Uhr im Gasthof 
„Schwarzer Adler“ in Streitberg.  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Ihre Touristinformation 

–––––––––– 

Jagdgenossenschaft Wiesenttal III Streitberg 
Die Jagdgenossenschaft Wiesenttal III lädt alle Eigentümer der 
Grundflächen, die zum Jagdrevier gehören, zur nichtöffentli-
chen Jahresversammlung ein. Sie findet statt am 

Freitag, 24. April 2009 bei Herrn Knauer in Niederfellendorf. 
Um 19.00 Uhr Rehessen, anschließend Versammlung. 
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Tagesordnung 
1. Begrüßung 
2. Verlesen der Niederschrift der letzten Versammlung 
3. Bericht des Jagdvorstehers 
4. Bericht des Kassiers 
5. Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft 
6. Verwendung des Jagdpachtes 
7. Wünsche und Anträge 

gez. Karl Wolf, Jagdvorsteher 

–––––––––– 

Jagdgenossenschaft Wiesenttal/Engelhardsberg 
Bei der Jahresversammlung am 6.3.2009 im Gasthaus Heu-
mann/Sebald, Engelhardsberg haben die anwesenden Jagdge-
nossen beschlossen, auf die Auszahlung des Jagdpachtschil-
lings zu verzichten und den Erlös für den Erhalt bzw. Instand-
setzung der Flur- und Waldwege zu verwenden. 

Alle Jagdgenossen, die mit nein stimmten und eine Auszahlung 
wünschen, müssen ihren Anspruch innerhalb eines Monats 
nach dieser Bekanntmachung beim Jagdvorsteher schriftlich 
geltend machen. 

gez. Manfred Wunder, Jagdvorsteher 

–––––––––– 

Der Jugendbeauftragte: 

Für alle Vereine und Gruppen mit ehrenamtlicher Jugendarbeit 
bietet der Kreisjugendring ein Seminar zum Thema Auf-
sichtspflicht in der Jugendarbeit an.  

Das Seminar findet am 10.05.2009 von 9:30 bis 17:00 Uhr im 
Sitzungssaal des KJR Forchheim – Löschwöhrdstraße 5 in 
Forchheim statt. Als Referent spricht Herr Stefan Obermeier, 
der als Rechtsanwalt die rechtlichen Seiten der Aufsichtspflicht 
kennt und erläutern kann. Er selbst war lange Jahre als Vorsit-
zender eines Kreisjugendringes tätig. Die Anmeldung muss 
schriftlich bis 30.04.2009 an den KJR Forchheim erfolgen. 
Anmeldeformulare sind unter www.kjr-forchheim erhältlich. In 
der Seminargebühr von 16 € ist auch ein Mittagessen enthalten. 
Aus meiner Sicht ist dieses Seminar gerade wegen der sehr 
undurchsichtigen Rechtslage der Aufsichtspflicht sehr sinnvoll. 
Vielleicht können die Vereine die Gebühr für „ihre“ Jugend-
warte und –beauftragte übernehmen. 

Weiter hat der Kreisjugendring die Möglichkeit geschaffen, 
Billardtische, Kicker, Darts und das notwendige Zubehör über 
einen Großhändler kostengünstig zu beschaffen. Diesen Vorteil 
will der KJR gerne an alle Jugendtreffs weitergeben. Sollte in 
unserem Bereich ein Verein Interesse bzw. Bedarf haben, sollte 
dem KJR eine kurze Mitteilung übersandt werden. Eventuell 
lässt sich dann über eine Großbestellung ein Vorteil erzielen.  

Alle Erstwähler möchte ich im Voraus auf die kommende 
Wahl des Europäischen Parlamentes hinweisen. Am 7. Juni 
2009 sind alle wahlberechtigten Personen in Europa aufgeru-
fen, die Abgeordneten des EU-Parlamentes zu wählen. Der 
Einfluss des EU-Parlamentes wächst ständig und deshalb sollte 
man die Chance nutzen, seine Stimme für die Gestaltung dieses 
Gremiums einzubringen. Zum Beispiel beruhen im Bereich des 
Binnenmarktes rund 80 % unserer Gesetze bereits auf Ent-
scheidungen der EU. Weil deren Entscheidungen also Auswir-
kungen auf unser tägliches Leben haben, sollte sich jeder be-
wusst sein, dass seine Mitwirkung durch Stimmabgabe einen 
entscheidenden Einfluss haben kann.  

Unter dem Motto „Europawahl, Deine Entscheidung“, „Frei-
staat Bayern wählt Europa“ und „Europa – das sind wir alle!“ 
finden sich viele Informationen im Internet. Wir werden in 
naher Zukunft versuchen noch weitere Informationen zu die-
sem Thema zu beschaffen und bereitzustellen. 

Viele Grüße Euer Jugendbeauftragter 
Andreas Schneider 

–––––––––– 

Einzige Reiserausgabe in Bayern 

Im Landkreis Forchheim gibt es die einzige Ausgabestelle für 
Edelreiser für den Obstbau in ganz Bayern. Der Kreisfachbera-
ter für Obst- und Gartenbau organisiert die Ausgabe im Land-
kreis im eigenen Reiserkeller in Hiltpoltstein am Samstag 
25.04.09, von 9 -12.00 Uhr und von 13 - 16 Uhr. Es wird 
empfohlen, die Reiser vorzubestellen beim Landratsamt, 
Dienststelle Ebermannstadt, Telefon 09194/723-481, Fax 
09194/723-402 oder auch per E-Mail: brigitte.wagner@lra-
fo.de. Vorbestellte Reiser sollten dann vorzugsweise am Nach-
mittag abgeholt werden. Als Ersatztermine werden angeboten: 
Freitag, 8. Mai und Freitag, 15. Mai, jeweils von 17 - 18 Uhr.  

–––––––––– 

Abfallwirtschaft im Landkreis Forchheim 
Öffnungszeiten und Terminverschiebungen um Ostern 

Müllabfuhr  
Am Karfreitag (10.04.) entfällt die Müllabfuhr, der Leerungs-
termin wird auf den Donnerstag, 09.04.vorverlegt. In der Wo-
che nach Ostern verschieben sich wegen des Feiertags am 
Ostermontag (13.04.) die Leerungstermine für die Restmüll- 
und Biotonnen um jeweils einen Werktag nach hinten. Die 
regulären Freitagstermine für die Müllabfuhr bleiben in der 
Woche nach Ostern unverändert am Freitag, den 17.04. In den 
Abfallkalendern sind alle Terminverschiebungen eingetragen.  

Deponie Gosberg 
Die Kreisabfalldeponie Gosberg hat am Karsamstag (11.04., 
Samstag vor Ostern) regulär von 9.00 bis 12.00 Uhr geöffnet. 

Wertstoffhöfe, Wertstoffmobile 
Die Wertstoffhöfe im Landkreis Forchheim haben am Samstag 
vor Ostern zu den gewohnten Zeiten geöffnet. An den Feierta-
gen (Karfreitag, Ostermontag) bleiben die Wertstoffhöfe ge-
schlossen, die Entsorgung über das Wertstoffmobil entfällt. 

Für weitere Auskünfte steht die Abfallberatung des Landkrei-
ses Forchheim unter Tel. 09191/86-505 gerne zur Verfügung." 

–––––––––– 

Energiesprechstunde: Donnerstag, 14. Mai 2009 
Landratsamt Forchheim 

Die Energie-Infostelle des Landkreises Forchheim lädt am Do, 
14. Mai 2009 zwischen 13 und 17 Uhr wieder zur kostenlosen 
Energiesprechstunde in die Dienststelle Löschwöhrdstraße 5 in 
Forchheim ein. Dort gibt es Informationen zu den aktuellen 
finanziellen Fördermöglichkeiten, zur Nutzung erneuerbarer 
Energien (Solarthermie, Photovoltaik, Biomasseanlagen wie 
Pellets- und Hackschnitzelanlagen), zu Heizungsmodernisie-
rung und Wärmedämmung. Für die individuelle Bürgerbera-
tung rund ums Thema Energiesparen steht an diesem Tag als 
Experte Herr Dipl.-Ing. Michael Pollak vom Energieberater-
netzwerk der Energieagentur Oberfranken, zur Verfügung. 
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Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich, bitte vereinbaren 
Sie einen Beratungstermin bei der Energie-Info des Landkrei-
ses unter Tel. 09191 / 86-505. 

Zusätzlich bietet die Energieagentur unter der Telefonnummer 
0180/5363180 eine spezielle Energie-Hotline an. Dort kann 
man sich von Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr sowie 
Mittwoch und Donnerstag von 16.00 bis 20.00 Uhr ausführlich 
zu allen Energiefragen informieren. Die Telefonberatung selbst 
ist kostenfrei, es fällt lediglich eine Telefongebühr in Höhe von 
14 Cent pro Minute an. Das Expertenteam der Hotline setzt 
sich zusammen aus Mitarbeitern der Energieagentur sowie 
unabhängigen Energieberatern. 

–––––––––– 

Veranstaltungen der Wirtschaftsförderung des  
Landkreises Forchheim im 2. Quartal 2009 

Die Wirtschaftsförderung des Landkreises Forchheim bietet 
auch im 2. Quartal 2009 zahlreiche Veranstaltungen und Bera-
tungen an. Das gesamte Programm kann im Internet unter 
wirtschaftsfoerderung@lra-fo.de eingesehen werden. 

Der Landkreis Forchheim schreibt nach 2007 nun zum dritten 
Mal in Kooperation mit den Vereinigten Raiffeisenbanken den 
Ausbildungsförderpreis 2009 aus. Teilnehmen können alle 
Unternehmen (branchenunabhängig), die in der Region des 
Geschäftsgebietes der Vereinigten Raiffeisenbanken und/oder 
des Landkreises Forchheim ausbilden. Der Bewerbungsschluss 
ist der 30. April 2009. Die Bewerbungsunterlagen erhalten Sie 
bei der Wirtschaftsförderung des Landkreises Forchheim unter 
Tel. 09191/86-508 oder unter Foerder_preis_Innenseite_2009.pdf 
[127 KB] und Foerderpreis_Aussenseite_2009.pdf [281 KB]    

–––––––––– 

Landratsamt Forchheim, Amt für Jugend und Familie 
Wir suchen Pflegeeltern! 

Immer wieder gibt es in Familien schwierige Situationen, wo 
Kinder nicht mehr bei ihren leiblichen Eltern leben können. 
Dies kann vorübergehend sein (z.B. wegen eines Kur- oder 
Gefängnisaufenthaltes) oder auch längerfristig (z.B. bei schwe-
rer Krankheit oder massiver Überforderung der Eltern). 

Für diese Kinder sucht das Amt für Jugend und Familie Forch-
heim Pflegeeltern. 

Welche Voraussetzungen müssen Sie mitbringen, um Pflegeel-
tern werden zu können? Sie leben selbst in einer stabilen Fami-
liensituation, sind finanziell abgesichert und verfügen über 
ausreichend Wohnraum. Sie sind körperlich und psychisch 
belastbar und können einem Kind in einer schwierigen Lebens-
situation Halt geben. Sie haben idealerweise schon Erziehungs-
erfahrung, sind vor allem aber bereit, dazuzulernen und Unter-
stützung anzunehmen. Sie sind in der Lage, einem Kind Liebe 
und Geborgenheit zu vermitteln und bereit, ihm einen guten 
Platz in ihrer Familie zu geben. Und Sie besitzen genügend 
Humor und Lebensfreude, um auch Zeiten zu überstehen, wo 
es mal „nicht so rund läuft“. 

Derzeit leben in unserem Landkreis ca. 50 Kinder in Pflegefa-
milien. Das Amt für Jugend und Familie begleitet diese Pflege-
verhältnisse und vergütet die Aufwendungen durch ein Pflege-
geld. 

Wenn auch Sie sich für diese Tätigkeit interessieren, laden wir 
Sie herzlich ein zum Informationsabend zur Vollzeitpflege am 

Mittwoch, 22. April um 19.30 Uhr in den Räumen des Kreisju-
gendrings, Löschwöhrdstr. 5 in Forchheim. 

Weitere Auskünfte erhalten Sie bei Martina Schulz, Tel. 
09191-86249 oder per email: martina.schulz@lra-fo.de 

–––––––––– 

Land- und forstwirtschaftliche Sozialversicherungs-
träger Franken und Oberbayern  

Berufsgenossenschaft besichtigt landwirtschaftliche 
Betriebe im Markt Wiesenttal und den zugehörigen 

Ortsteilen 
Gerhard Keller, Mitarbeiter der Land- und forstwirtschaftlichen 
Berufsgenossenschaft (LBG) Franken und Oberbayern, ist ab 
Mai 2009 im Markt Wiesenttal und den zugehörigen Ortsteilen 
unterwegs, um gemeinsam mit den landwirtschaftlichen Be-
triebsunternehmern mögliche sicherheitstechnische Schwach-
stellen auf deren landwirtschaftlichen Betrieben aufzudecken. 
Die Land- und Forstwirtschaft ist nach dem Baugewerbe einer 
der unfallträchtigsten Berufszweige Deutschlands. Hunderte 
von Landwirtsleuten verunglücken jährlich, einige tödlich. 
Unfallursache ist meist nicht technisches Versagen von Ma-
schinen oder Einrichtungen, sondern vielmehr Stress, Hektik 
und Nachlässigkeit im Umgang mit Maschinen oder Tieren. 
Übrigens: Wer seinen Hof zur eigenen Sicherheit und zum 
Schutze für alle anderen mitarbeitenden Hände auf vorbildliche 
Weise in Schuss hält, zum Beispiel Treppen anstatt Leitern 
verwendet, oder auf besondere Sicherheitseinrichtungen Wert 
legt, der hat gute Chancen, mit der silbernen oder sogar golde-
nen Sicherheitsplakette der LBG ausgezeichnet zu werden. 
Landwirtschaftliche Unternehmer mit dieser Auszeichnung am 
Scheunentor beweisen, dass Arbeits- und Gesundheitsschutz 
zur Selbstverständlichkeit geworden ist. 

–––––––––– 

Die Deutsche Rentenversicherung in Bayern 
Ohne Erklärungsnot: Rentner und Steuern 

Rentner müssen das Finanzamt nicht fürchten - aber beliefern. 
Nur wenige Rentner müssen Steuern zahlen, nicht alle eine 
Steuererklärung abgeben, und ein Steuerstrafverfahren ist für 
die wenigsten Senioren eine Gefahr. Richtig ist aber, so die 
Regionalträger der Deutschen Rentenversicherung in Bayern, 
dass immer mehr Rentner eine Steuererklärung abgeben und 
einige auch Steuern nachzahlen müssen. 
Das Bundesfinanzministerium schätzt, dass mehr als drei Mil-
lionen Rentner-Haushalte Steuern zahlen müssen. Bedenkt 
man, dass in Deutschland über 20 Millionen Rentner leben, ist 
die Zahl der Betroffenen nicht hoch. 
Dafür manchmal die Unsicherheit: Viele Senioren wissen 
nicht, was auf sie zukommt. Die Deutsche Rentenversicherung 
zeigt auf www.ihre-vorsorge.de, wer von der Steuerpflicht 
betroffen ist, welche Auswirkungen die neue Rentenbezugsmit-
teilung hat und wie sich Steuern sparen lassen. Von der neuen 
Steuerpflicht sind drei Gruppen betroffen: 
Rentner, die mit einem Arbeitnehmer verheiratet sind, Rentner 
mit einer hohen gesetzlichen Rente und Rentner mit zusätzli-
chen Einkünften. 
Senioren mit einer niedrigen oder durchschnittlichen gesetzli-
chen Rente von bis zu 1.200 Euro pro Monat, die keine oder 
nur geringe zusätzliche Einkünfte haben, müssen in der Regel 
keine Steuern zahlen. 
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Alle anderen sollten sich auf eine Steuererklärung einstellen, 
denn von Oktober an werden bis zum Jahr 2005 zurückrei-
chende Rentenbezugsmitteilungen an die Finanzämter ver-
schickt. Dies kann dazu führen, dass bisher nicht versteuerte 
Einkünfte, die oberhalb der Freibetragsgrenze liegen, nachver-
steuert werden müssen. 

Doch wer Steuern zahlen muss, hat auch das Recht, Steuern zu 
sparen: Wie das geht, erfährt man auch unter www.ihre-
vorsorge.de. 

Kostenlose Beratung zu allen Fragen der gesetzlichen Renten-
versicherung beim Bürgertelefon unter 0800 1000 48088. 

Bitte beachten: Unsere Newsletter sind ab sofort ausschließlich 
im Textformat erstellt, damit für jedes Mailprogramm lesbar 
und weitestgehend barrierefrei. 

AUS DEM MARKTGEMEINDERAT 

Öffentliche Sitzung am 03.03.2009 
Der Vorsitzende eröffnet die 17. Sitzung des Marktgemeinde-
rates Wiesenttal. Er stellt fest, dass zu dieser Sitzung ord-
nungsgemäß geladen wurde. Sodann stellt er fest, dass der 
Marktgemeinderat beschlussfähig ist. 

Er verliest das Protokoll der letzten öffentlichen Sitzung. Ein-
wendungen werden nicht erhoben. Der Vorsitzende stellt fest, 
dass damit die Niederschrift genehmigt ist. 

 1. Bauantrag mit Abwasserbeseitigungsantrag über den 
Bau eines Einfamilienwohnhauses mit Garage in Göß-
mannsberg, Teilfläche aus Fl.Nr. 373 der Gemarkung 
Wüstenstein 

Das Baugrundstück liegt an einer öffentlich gewidmeten Orts-
straße, die zum Ausbau vorgesehen ist. Für die Trinkwasserver-
sorgung ist der Zweckverband zur Wasserversorgung der Auf-
seß-Gruppe zuständig. Die Abwasserbeseitigung erfolgt mittels 
einer auf dem Nachbargrundstück befindlichen Kleinkläranlage. 
Dem Bauantrag wird das gemeindliche Einvernehmen erteilt. 
Abstimmung 11 : 0 

 2. Bauantrag mit Abwasserbeseitigungsantrag über den 
Bau eines Einfamilienwohnhauses auf dem Grundstück 
Fl.Nr. 11 der Gemarkung Oberfelllendorf 

Die Abwasserbeseitigung hat mittels Kleinkläranlage mit Ein-
leitung des Überlaufs in den Gemeindekanal zu erfolgen. Der 
Abwasserbeseitigungsantrag wird nachgereicht. Es wird emp-
fohlen, die Zufahrt sowie den Bestand der notwendigen Ver- 
und Entsorgungsleitungen durch Grunddienstbarkeiten zu 
verbessern. Im übrigen wird dem Bauantrag das gemeindliche 
Einvernehmen erteilt. 
Abstimmung 11 : 0 

 3. Bauantrag über die Errichtung einer Gaube auf dem 
Dach des Anwesens Trainmeusel 45, Fl.Nr. 32 der Ge-
markung Birkenreuth 

Dem Bauantrag wird das gemeindliche Einvernehmen erteilt. 
Abstimmung 11 : 0 

 4. Verfahren Wüstenstein des Amtes für Ländliche Ent-
wicklung Oberfranken; Änderung des Gemeindegebiets 

Auf Grund des Verfahrens Ländliche Entwicklung Wüstenstein 
ist eine Änderung der Gemeindegrenze erforderlich. 

Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft Wüstenstein hat die 
in der Gemeindegrenzänderungskarte grün dargestellte neue 
Gemeindegrenze mit Beschluss vom 15.01.2009 vorgeschla-
gen. 

Durch den neuen Grenzverlauf ergibt sich insgesamt eine Flä-
chenminderung von 0,2335 ha. Diese gliedert sich im Einzel-
nen folgendermaßen: 

Mehrung gegenüber der Gemeinde Aufseß von  0,0023 ha 
Minderung gegenüber der Stadt Waischenfeld von  0,2661 ha 
Mehrung gegenüber dem Markt Heiligenstadt i.OFr. von 0,0303 ha 

Die beiliegende Gemeindegrenzänderungskarte im Maßstab 
1:5.000 und die Kartenbeilagen 1 bis 14 sind Bestandteil dieses 
Beschlusses. 

Abstimmung 11 : 0 
–––––––––– 

Öffentliche Sitzung am 24.03.2009 
Der Vorsitzende eröffnet die 18. Sitzung des Marktgemeinde-
rates Wiesenttal. Er stellt fest, dass zu dieser Sitzung ord-
nungsgemäß geladen wurde. Sodann stellt er fest, dass der 
Marktgemeinderat beschlussfähig ist. 

Er verliest das Protokoll der letzten öffentlichen Sitzung. Ein-
wendungen werden nicht erhoben. Der Vorsitzende stellt fest, 
dass damit die Niederschrift genehmigt ist. 

 1. Bauantrag über den Bau einer Garage auf dem Grund-
stück Birkenreuth 32, Fl.Nr. 570 der Gemarkung Bir-
kenreuth 

Dem Bauantrag wird das gemeindliche Einvernehmen erteilt. 

Abstimmung 14 : 0 

 2. Antrag auf Vorbescheid über den Bau eines Einfamili-
enwohnhauses mit Garage auf dem Grundstück Teil-
fläche aus Fl.Nr. 145/1 der Gemarkung Engelhards-
berg 

Dem Antrag auf Vorbescheid wird zugestimmt. Die Abwasser-
beseitigung muss mittels Kleinkläranlage und Versickerung 
bzw. Verrieselung auf dem Grundstück erfolgen. 

Abstimmung 14 : 0 

 3. Bauantrag über die Errichtung eines Einfamilien-
wohnhauses mit Doppelgarage in Niederfellendorf, 
Fl.Nr. 718 der Gemarkung Streitberg 

Dem Bauantrag wird das gemeindliche Einvernehmen unter 
der Voraussetzung erteilt, dass die Kostentragung der durch 
das Bauvorhaben notwendig werdenden Verlängerung der 
öffentlichen Wasser- und Kanalleitungen durch eine Sonder-
vereinbarungen geregelt ist. 

Abstimmung 14 : 0 

Marktrat Dr. Hans Heißenstein betritt den Sitzungssaal. 

 4. Beratung und Beschlussfassung des Haushaltsplanes 
und der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2009 

Der Marktgemeinderat beschließt den Haushaltsplan und die 
Haushaltssatzung 2009, die mit ihrem Wortlaut Bestandteil 
dieses Beschlusses ist. Der Haushaltsplan schließt mit einer 
Gesamtsumme von 3.767.950 Euro im Verwaltungshaushalt 
und mit 1.601.350 Euro im Vermögenshaushalt ab. Der Ge-
samtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und Investi-
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tionsförderungsmaßnahmen wird auf 523.100 Euro festgesetzt. 
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt. Der Steuersatz wird für die Grundsteuer A 
und B auf 450 v. H. und für die Gewerbesteuer auf 380 v. H. 
festgesetzt. Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeiti-
gen Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 
1.000.000 Euro festgesetzt. 

Abstimmung 14 : 1 

 5. Beschlussfassung des Finanzplanes und des Investiti-
onsprogrammes für die Finanzplanungsjahre 2008 bis 
2012 

Der Marktgemeinderat beschließt den Finanzplan und das 
Investitionsprogramm für die Finanzplanungsjahre 2008 bis 
2012, welche mit ihrem Wortlaut Bestandteil dieses Beschlus-
ses sind 

Abstimmung 14 : 1 

 6. Bereitstellung von Deckungsmitteln für über- und au-
ßerplanmäßige Ausgaben im Haushaltsjahr 2008 

Für die über- und außerplanmäßigen Ausgaben im Haushalts-
jahr 2008 laut beigehefteter Anlage werden gemäß Art. 66 Abs. 
1 GO folgende Deckungsmittel bereitgestellt: 

Die überplanmäßigen Ausgaben des Verwaltungshaushaltes 
2008 in Höhe von 876.844,59 € werden durch Mehreinnahmen 
bei folgenden Haushaltsstellen abgedeckt: 

0.8141.1198 Umsatzsteuer aus steuerlichen Entgelten 
 329.229,18 € 
0.8141.1555 Umsatzsteuer 486.169,89 € 
0.9000.0510 Bedarfszuweisung 61.445,52 € 
Summe: 876.844,59 € 

Die über- und außerplanmäßigen Ausgaben des Vermögens-
haushaltes 2008 in Höhe von 77.977,62 € werden durch Min-
derausgaben bzw. Mehreinnahmen bei folgenden Haushalts-
stellen abgedeckt: 

1.7691.3670 Dorfgemeinschaftshaus Gößmannsberg, Spenden 
 5.245,04 € 

1.8141.9594 Wasserversorgung Tiefbrunnen, Baunebenkosten
 72.732,58 € 
Summe: 77.977,62 € 

Abstimmung 15 : 0  

 7. Antrag des Marktes Heiligenstadt i. OFr. auf vorzeitige 
Auflösung des Schulverbandes Heiligenstadt i. OFr. 

Der Schulverband Heiligenstadt i. OFr. ist durch Rechtsver-
ordnung der Regierung von Oberfranken vom 10.06.2008 zum 
01.08.2008 aufgelöst worden. Eine Vermögensauseinanderset-
zung hat noch zu erfolgen. 

Abstimmung 15 : 0 

NOTFALLDIENSTE 

Ärztlicher Notfalldienst – Rettungsleitstelle 
Rufnummer 19 222 

Der Notfalldienst beginnt am Freitag um 18.00 Uhr und endet 
am Montag um 8.00 Uhr; er beginnt am Vorabend eines Feier-
tages um 18.00 Uhr und endet an dem auf den Feiertag folgen-
den Werktag um 8.00 Uhr, an sprechstundenfreien Mittwoch-

Nachmittagen beginnt der Notfalldienst um 13.00 Uhr und 
endet am folgenden Werktag um 8.00 Uhr. 
Bei nicht lebensbedrohenden Erkrankungen, zu deren Be-
handlung man sich normalerweise an den Hausarzt wenden 
würde, wenden Sie sich außerhalb der üblichen Sprechzeiten an den  

Ärztlichen Bereitschaftsdienst Tel.: 01805/19 12 12 

–––––––––– 

Apotheken-Notdienst im Raum Wiesenttal 
Die Dienstbereitschaft der Apotheken ist unter der Rufnummer 
0800 228 228-0 zu erfragen, bzw. im Internet unter 
www.aponet.de zu erfahren. 

–––––––––– 

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Dienstbereit in der Praxis von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 18.00 
Uhr bis 19.00 Uhr. In der übrigen Zeit telefonisch erreichbar. 
10.04. Dr. Kindermann Markus, Birkenweg 1, 91352 Hal-

lerndorf-Trailsdorf, Tel. 09545/50403 
11./12.04. Dr. Kist Erich, Heroldsbacher Str. 1, 91353 Hau-

sen, Tel. 09191/32660 
13.04. Dr. Kluge Sonja, Rotdornweg 14, 91346 Wiesent-

tal, Tel. 09196/518 u. 0174/8647351 
18./19.04. Dr. Ertel Katja, Bahnhofstr. 30, 91322 Gräfenberg, 

Tel. 09192/1500 
25./26.04. Dr. Firsching Erich, Erlanger Str. 22, 91077 Neun-

kirchen a. Brand, Tel. 09134/995707 
01.05. ZÄ Kowarz Beate, Wiesentstr. 61-62, 91301 

Forchheim, Tel. 09191/67679 
02./03.05. ZÄ Frenzel-Hardt Nina, Hauptstr. 43, 91301 

Forchheim, Tel. 09191/60203 
09./10.05. Dr. Gawantka Dieter, Bamberger Str. 29, 91330 

Eggolsheim/OT Neuses, Tel. 09545/395 

Beachten Sie bitte auch die Hinweise in den Wochenendausga-
ben der örtlichen Tageszeitungen. Hier finden Sie jeweils wei-
tere dienstbereite Zahnarztpraxen in der näheren Umgebung. 

ALLGEMEINE INFORMATIONEN DES 
MARKTES WIESENTTAL 

Tourist-Information Wiesenttal 
Veranstaltungsprogramm 

09. April 2009 bis 17. Mai 2009 
Donnerstag 09.04.
Streitberg 

14.30 –16.30Uhr; für Waldfüchse: 7 – 
10 jährige Kinder; Osternest basteln, 
Geschichten hören, Spiele rund um 
Ostern; Anmeldung bei Frau Lorenz, 
Tel. 0174 / 4240075 

Samstag 11.04. 
Wiesenttal 

10.15 Uhr Fahrt zu den schönsten Os-
terbrunnen der Fränkischen Schweiz 

Sonntag 12.04. 
Streitberg 

8.00 Uhr Osterweckruf des Posaunen-
chores; Seniorenzentrum Martin Luther 

Dienstag 
14.04.Streitberg 

14.30 –16.30 Uhr; für Käfer: 3 – 6 jährige 
Kinder mit kostenpflichtiger Begleitper-
son; Tier des Jahres 2009; Anmeldung bei 
Frau Lorenz Tel. 0174 / 4240075 
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Dienstag 14.04. 
Streitberg 
 

Binghöhle 
15.00 Uhr Märchenführung 
16.45 Uhr Abenteuerführung 

Mittwoch 15.04. 
Streitberg 

15.15 Uhr Tanzcafe mit Siegfried Cej-
pek; Seniorenzentrum Martin Luther 

Donnerstag 16.04. 
Streitberg 

14.30.-16.30 Uhr; für Familien: Kneipp 
im Frühling; Nach einer kurzen Wande-
rung wird die Begegnung mit dem kalten 
Wasser so richtig interessant. Danach 
wird auf der mobilen Feuerstelle etwas 
zubereitet, was mit einem Kraut aus der 
Natur verfeinert wird. Anmeldung bei 
Frau Lorenz Tel. 0174 / 4240075 

Montag 20.04. 
Streitberg 
 

19.30 Uhr Vortrag über Wilhelm Busch, 
„Der lachende Pessimist“; Gemeinde-
saal Streitberg 

Montag 20.04. - 
Freitag 24.04. 
Streitberg 

13.45 Uhr Osterbrunnenfahrten durch 
die Fränkische Schweiz; Seniorenzent-
rum Martin Luther 

Donnerstag 23.04. 
Streitberg 

10.00 Uhr Musik mit Beate Kehm in der 
Cafeteria; Seniorenzentrum Martin 
Luther 

Donnerstag 23.04. 
Gößweinstein 
 

Halbtageswanderung um Gößweinstein; 
Treffpunkt: 10.00 Uhr Basilika; Senio-
renbeauftragte Rieger / Hilfenhaus 

Freitag 24.04. 
Muggendorf 

19.30 Uhr Hauptversammlung SpVgg 
Neideck Muggendorf im Sportheim 

Freitag 24.04. - 
Sonntag 26.04. 
Muggendorf 

Klausberger-Treffen 

Dienstag 28.04. 
Streitberg 

16.00 Uhr Fagottkonzert mit der live 
music now-Organisation des verst. Gei-
gers Yehudi Menuhin; Seniorenzentrum 
Martin Luther 

Donnerstag 30.04. 
Streitberg 

15.30 Uhr Diavortrag in der Hauskapel-
le mit Dr. Peter Rasch von der VHS – 
Thema: „Mallorca zu Fuß“; Senioren-
zentrum Martin Luther 

Donnerstag 30.04. 
Niederfellendorf 

18.00 Uhr Kirchweihbaum einlegen; 
Dorfgemeinschaft Niederfellendorf e. V.

Freitag 01.05. 
Gasseldorf 

9.30 Uhr Maiwanderung von Gasseldorf 
über den Hummerstein – Streitberg 
(Besuch der Binghöhle) – Wedenbach – 
Streitburg – Muschenquelle – Langes 
Tal – Aussichtsfels Burgblick – Neudorf 
(Einkehr im Landgasthaus Polster) – 
Neideck – Gasseldorf 
Treffpunkt: Gasseldorf Ortsmitte am 
Brunnen; Gehzeit: ca. 5 Stunden; 
FSV Ortsgruppe Muggendorf, H. Ger-
hard Wolf 

Samstag 02.05. -  
Sonntag 03.05. 
Albertshof 
 

Maifest; Samstag ab 18.00 Uhr; Haxen 
aus dem Albertshöfer Holzbackofen; 
Sonntag Frühschoppen - reichhaltiger 
Mittagstisch im Festzelt; FFW Albertshof 

Samstag 02.05. 
Streitberg 

Haxenessen; VDK 

Sonntag 03.05. 
Gößweinstein 

Mai-Markt von 10.00 bis 17.00 Uhr 
Viktor-von-Scheffel-Str. 

Samstag 09.05. 
Binghöhle 

10.35 Uhr ZDF Kinderserie „Löwen-
zahn“ gedreht in der Binghöhle 

Sonntag 10.05. 
Streitberg 

Muttertagsaktion in der Binghöhle 

Sonntag 10.05. 
Binghöhle 

16.00 Uhr KIKA Kinderserie „Löwen-
zahn“ gedreht in der Binghöhle 

Mittwoch 13.05. 
Muggendorf 

19.00 Uhr Vortrag im Hotel Goldner 
Stern; Thema: „Pflege zu Hause“ 

Donnerstag 14.05. 14.00 Uhr Kaffeefahrt ins Blaue; Evan-
gelische Kirchengemeinde 

Donnerstag 
14.05.Streitberg 

15.00 Uhr Frühlingskonzert mit dem 
Tenor Hans-Wolfgang Graf im Senio-
renzentrum Martin Luther 

Sonntag 17.05. 
Trainmeusel 

14.30 Uhr Muttertagskaffee im Gast-
haus Seybert; VDK Ortsverband Mug-
gendorf 

Sonntag 17.05. 
 

11.00 Uhr Einweihung / Segnung des 
Hochbehälters – Tag der offenen Tür 

AUS DEN VEREINEN 

Frühjahrsaktion am Muschelquellenspielplatz  
Um den Spielplatz in der Muschelquelle für diese Saison fit zu 
machen, brauchen wir tatkräftige Unterstützung. Wir treffen 
uns am Freitag, den 17.04.2009 um 15:00 in der Muschelquel-
le, um einige Weiden nachzustecken und den Tierweitsprung 
auf Vordermann zu bringen. Bitte Schaufeln und Schubkarren 
mitbringen. Fürs Leibliche Wohl ist wie immer gesorgt. 

Vielen Dank schon jetzt für die Unterstützung. 

–––––––––– 

Spielvereinigung Neideck Muggendorf 1946 e.V. 
Hauptversammlung am 24.04.2009 

Hauptversammlung der SpVgg Neideck Muggendorf am Frei-
tag, 24. April, Beginn: 19:30 Uhr im Sportheim 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Berichte der Vorstandschaft 
4. Bericht des Kassiers 
5. Berichte der Fußballabteilung 
6. Neuwahlen 
7. Wünsche und Anträge 

–––––––––– 

Albertshöfer Maifest 
Samstag 02.05.2008 Ab 18.00 Uhr Haxen aus dem Albertshö-
fer Holzbackofen mit Sauerkraut und Bauernbrot (Vorbestel-
lung notwendig bei Erich Polster 09196/1373, Helmut Hof-
mann/1446), Grillspezialitäten, Käsebrot usw.  
Gemütlicher Abend im beheizten Festzelt an der Hütte.  

Sonntag, 03.05.2008 10.30 Uhr Frühschoppen ab 12.00 Uhr 
Reichhaltiger Mittagstisch im Festzelt Schweinebraten, Sauer-
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braten mit Kraut und Klößen, Grillspezialitäten Kaffee, haus-
gemachte Torten und Kuchen (auch zum Mitnehmen) 

Es lädt ein die Freiwillige Feuerwehr Albertshof. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch und wünschen einen schönen Aufenthalt 
in Albertshof.  

SONSTIGES 

Aktuelles aus der Binghöhle 
Im September 2008 wurde in der Binghöhle eine Folge der 
Kindersendung „Löwenzahn“ mit Fritz Fuchs gedreht, die jetzt 
in Mai ausgestrahlt wird. Die Sendetermine sind der 09.05. um 
10.35 Uhr im ZDF und am 10.05. um 16.00 Uhr im KIKA. 
Außerdem findet am 10.05. erstmalig eine besondere Mutter-
tagsaktion in der Binghöhle statt.  

–––––––––– 

3. landkreisweites Kicker-Turnier des Kreisjugend-
ringes in Weißenohe 

Am 18.04.2009 ist es soweit – das 3. Landkreisweite Kicker-
turnier startet. Ausgerichtet  von Kreisjugendring und der Ju-
gendpflege Gräfenberg / Weißenohe gastiert die „Kicker Chal-
lenge“ diesmal in der Turnhalle Weißenohe. 

Gespielt wird ab 10 Uhr auf den landesweit bekannten Kickern 
der Barmherzigen Brüder aus Gremsdorf. Mitspielen können 
max. 40 Teams aus je 2 Personen. Pro Team muss jeweils 
mindestens eine Person unter 18 Jahre alt sein. Dabei sind alle 
denkbaren  Paarungen sind wie z.B. Vater mit Tochter, Tante 
mit Nichte, zwei Jugendliche ... .  

Einzige Einschränkungen  neben der „Alterspaarung“ ist für 
die Spielzulassung die Körpergröße von mind. 1,40 m, die 
gewählt wurde um möglichen Verletzungen durch die Kicker-
stangen vorzubeugen, sowie der Ausschluss von Profis.   

Für einen Startpreis von 3,00 € pro Spieler gibt es natürlich 
wieder interessante Einzelpreise zu gewinnen. Das Turnier 
zeichnet sich dadurch aus, das jede Mannschaft für einen Ju-
gendtreff oder einen Verein aus dem Landkreis Forchheim 
startet. Die gewinnende Mannschaft nimmt in diesem Jahr 
wieder einen von den Vereinigten Raiffeisenbanken gestifteten 
Kicker mit in ihre Jugendräume. 

Anmeldungen werden bis einschließlich Donnerstag den 
16.04.09 im Kreisjugendring unter der Telefonnummer 09191 / 
7388-0 von Frau Böhm oder entgegengenommen. 

Anmeldeformulare und Informationen finden sich auch unter 
www.kjr-forchheim.de 

–––––––––– 

Am 1. Mai noch nichts geplant? 
Haus Aufseßtal lädt Sie am Donnerstag, den 1. Mai 2009 zu 
einem Frühstücksbüffet von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr ein. 
Unkostenbeitrag pro Person: 7,50 €; Kinder bis 10 Jahre frei 
! Wir bitten Sie um Vorbestellung! DO-Suchthilfe, Haus Auf-
seßtal, Doos 17, 91344 Waischenfeld 

Nähere Infos und Anmeldung unter : Tel.: 09196/92948-0, Fax: 
09196/92948-22 email: haus-aufsesstal@t-online.de 

__________ 

Benefizkonzert für Donum Vitae 
Wolfgang Buck kommt am 16. Mai nach Forchheim 

Es ist wieder soweit – Wolfgang Buck, fränkischer Rockpoet 
und Pfarrer, spielt Benefiz für die Schwangerenberatungsstelle 
Donum Vitae. „Asu wird des nix“ heißt sein neues Programm, 
mit dem er am Samstag, 16. Mai um 20 Uhr in das Herder  
Gymnasium, Luitpoldstr. 1, nach Forchheim kommt.  

Karten zu 13 € (Vorverkauf) sind jetzt erhältlich in Forchheim: 
bei der Buchhandlung Streit am Rathaus und Buchhandlung `s 
blaue Stäffala, in Ebermannstadt: Neue Buchhandlung Fränki-
sche Schweiz sowie bei Donum Vitae in Ebermannstadt, Zum 
Breitenbach 4, Tel. 09194 – 725870. 

–––––––––– 

Mütterzentrum Ebermannstadt e. V. 
Das Mütterzentrum Ebermannstadt will ein Ort der Begegnung 
für Groß und Klein sein. Hier können Familien neue Kontakte 
knüpfen, Erfahrungen austauschen und sich gegenseitig Hilfe 
und Unterstützung für das Leben mit Kindern geben. 

Spielgruppen + Müttercafé 
Mo.-Fr.: Spielgruppen ab 9.30 Uhr und 15.00 Uhr 
Di.: Kinderbetreuung von 8.00 Uhr - 12.00 Uhr  
Alle interessierten Mütter, Väter oder Großmütter/-väter sind 
mit ihren Kindern herzlich eingeladen vorbeizuschauen, oder 
kommen Sie doch mal - immer dienstags von 15.00 -17.00Uhr 
- ins öffentliche Müttercafé. Dort können auch die am Fa-
schingsumzug verteilten GUTSCHEINE über eine Tasse 
Kaffee eingelöst werden. 

Aktuelle einmalige Veranstaltungen  
Das MÜZE in der Halle – Spielespaß für alle! 
Große Indoor-Aktion am 18. April 2009 von 11.00 – 16.00 Uhr 
in der ehemaligen Reithalle im Hasenbergzentrum. - Für Kinder 
vom Bobbycar- bis zum Grundschulalter. Es gibt reichlich Mög-
lichkeit zum Springen, Fahren, Sich-erproben, jede Menge Spaß. 
Für genügend Energie sorgt unser Imbiss mit süßen und herzhaf-
ten Speisen sowie warmen und kalten Getränken. 

Vorankündigung 
Dienstag, 05.05.2009 voraussichtlich 20.00 Uhr Gesprächs-
abend zum Thema: “Nein, nein, ich will nicht!“ 
Von einer erfahrenen Fachkraft der Erziehungs- Jugend- und 
Familienberatungsstelle Forchheim können Sie sich Rat und 
Unterstützung zum Umgang mit Ihrem „trotzenden“  Kind 
holen. Die Veranstaltung ist kostenfrei! 

Allgemeine Auskunft zum MüZe bei 
Gaby Dorsch 0 91 98/ 14 97, Petra Müller 0 91 94/ 79 55 50 
Internet: www.muetterzentrum-ebermannstadt.de 
Adresse: Mittelschulweg 11, 91320 Ebermannstadt 

–––––––––– 

Pack mer´s gGmbH 
„Textilien in allen Variationen“, gibt es bei Pack mer´s am 
Samstag, den 2.Mai 2009 von 9.00 bis 13.00 Uhr. 

Alles aus Stoff an diesem Tag zu einfach traumhaften Preisen! 
Wohnungsauflösungen und Hausräumungen besenrein nach 
Vorbesichtigung und Terminabsprache. Öffnungszeiten: Täg-
lich Montag bis Freitag durchgehend von 8.00 bis 18.00 Uhr. 
Jeder 1. Samstag im Monat von 9.00 bis 13.00 Uhr Pack mer´s 
gGmbH Bayreuther Straße 108; 91301 Forchheim Tel.: 09191-
97760; FAX 09191-977629 Email: packmers@t-online.de 


